
Regelmäßige Veranstaltungen

Montag 9.30 Uhr Fliesenflitzer
Dienstag 19.30 Uhr Gebetsabend
Mittwoch 17:00 Uhr Hauskreis Quickborn
Donnerstag 19.30 Uhr Hauskreis in Quickborn
Donnerstag 20.00 Uhr Gesprächskreis

Quickborn Renzel

Freitag 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr   Pfadfinder (außer in den Ferien)
Sonntag 09.30 Uhr Gebet vor dem Gottesdienst
Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst

                      Gemeindebrief 
               Mai und Juni 2025
             Christuskirche Quickborn

Herzliche Einladung zum Gespräch und zur Gemeinschaft 

nach dem Gottesdienst bei einer Tasse Kaffee.



Monatsspruch Mai 2025

Zu dir rufe ich, HERR; denn Feuer hat das Gras der

Steppe gefressen, die Flammen haben alle Bäume auf

dem Feld verbrannt. Auch die Tiere auf dem Feld

schreien lechzend zu dir; denn die Bäche sind

vertrocknet.                                                  Joel, 1,19-20

Der Ruf des Propheten Joel war zu seiner Zeit richtig und wäre es 

auch heute im Blick auf die Nöte und Katastrophen unserer Zeit. Er 

ruft die Priester auf ein Trauergewand anzuziehen und zu fasten. Der 

Gott Israels soll angerufen werden, denn allein von ihm erwartet Joel 

Hilfe für die Not des Volkes. Die Not des Volkes ist groß und der Aufruf 

des Propheten ist eindeutig. Die Priester sollen vorangehen und dem 

Volk den Weg zum Herrn zeigen, weil sie wissen, dass von dort Hilfe 

kommt. Diesen Auftrag haben wir bis heute, wenn wir die Not in 

unserem Land und in den Völkern dieser Erde sehen. Trotzdem ist es 

wichtig, dass unser Blick nicht zu oft auf die Probleme und 

Krisenherde dieser Welt gerichtet ist, weil unsere Seele nur eine 

begrenzte Menge von Not ertragen kann und wir nicht für alle 

Menschen und Länder der Erde verantwortlich sein können. Auch hier 

kommt es auf die Dosis an, sonst besteht die Gefahr, dass wir das 

Gute und Schöne dieser Welt nicht mehr sehen können. Ich wünsche 

uns, dass wir ausgewogen bleiben können und uns die Lebensfreude, 

die uns Gott jeden Tag neu schenkt, erhalten bleibt.  

Hans Martin Konzelmann

 Gottesdienste im Mai 2025

04.05.2025  Kein Gottesdienst in Quickborn

                    aber auf dem Tannenhof in Mölln

11.05.2025  10.00 Uhr Rainer Bosniakowski 

18.05.2025  10.00 Uhr Uta Slomski

25.05.2025  10.00 Uhr Eckardt Meyer AM

Gemeindeadresse

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde Quickborn

Harksheider Weg 166, 25451 Quickborn

Bankverbindung: 

Sparkasse Südholstein 

IBAN: DE 73 2305 1030 0007 0055 72 

BIC: NOLADE21SHO



Gemeindefreizeit im Tannenhof in Mölln

Vom 01. Mai bis 04. Mai 2025

                        Neben einem guten Essen gibt es geistliche Nahrung:

                        Bibeltext: Kolosser 3 ausgelegt von Pastor Stefan Seibel

                       

                     Gottesdienst in französischer Sprache

14-tägig am Freitag Abend trifft sich in den Gemeinderäumen unsere 

französisch sprechende Gemeindegruppe um 19.00 Uhr:

            Freitag 02.05., 16.05., 30.05.,13.06. und 27.06.2025

Weitere Informationen und die Predigt der Sonntagsgottesdienste der 

Gemeinde zum Hören auf unserer Homepage: www.efg-quickborn.de

            

                                



Monatsspruch Juni 2025

Gottesdienste im Juni 2025

01.06.2025 10.00 Uhr Rainer Bosniakowski

08.06.2025 10.00 Uhr Angefragt B. und J. Butschkau

15.06.2025 10.00 Uhr Hans Martin Konzelmann AM

22.06.2025 10.00 Uhr Paul Hartog

29.06.2025 10.00 Uhr Rainer Bosniakowski

                                                           

Ansprechpartner für Gemeindeangelegenheiten:

Gemeindeleiter: Rainer Bosniakowski

Tel.: 04106/5022 

Mobil: 01590/8444556

Mail: r.bosniakowski@gmx.de  

Mir aber hat Gott gezeigt, dass man keinen Menschen

unheilig oder unrein nennen darf.         Apostelgeschichte 

10,28

Ein Hauptmann mit dem Namen Kornelius, der kein Jude, 

aber mit seinem ganzen Haus fromm und gottesfürchtig 

war, empfing den Heiligen Geist. Obwohl es den Juden 

verboten war mit einem Nichtjuden Gemeinschaft zu haben 

und sein Haus zu betreten, ordnete Petrus an, dass auch 

Kornelius getauft wurde. Gott hatte Petrus davor in einem 

Traum gezeigt, dass er etwas Unreines essen sollte. So 

wurde er darauf vorbereitet, dass auch die Heiden das 

Evangelium empfangen und getauft werden dürfen.

Petrus sagte, als sich Kornelius ehrfürchtig vor ihm 

niederwarf: „ Steh auf, auch ich bin nur ein Mensch“. Dies 

kann uns zum Vorbild werden. Wenn wir unterschiedlichen 

Menschen mit unterschiedlichem gesellschaftlichem 

Ansehen begegnen, dann sollten sie für uns trotzdem 

gleichwertig bleiben. So wie die unterschiedlichen 

Persönlichkeiten von Gottes Liebe profitieren und Gott 

seinen Sohn geopfert hat, um sie zu erlösen, so sollen auch 

wir nicht unterscheiden, wer unsere Liebe bekommt. Ich 

wünsche uns diese Liebe im Juni 2025.

Hans Martin Konzelmann

mailto:r.bosniakowski@gmx.de
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